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Reneſte Ereigniſſe
Der Kaiſer nahm am Dienstag in Kiel die feierliche Einſtellung des
Prinzen Sigismund des jüngſten Sohnes des Prinzen Heinrich in die
Armee und Marine vor und kehrte dann nach Berlin zurück

Kardinal Kopp der in Rom weilt iſt am Dienstag vom Papſte in
halbſtündiger Audienz empfangen worden

Der Reichstag überwies am Dienstag den Geſetzentwurf über die
Rechtsfähigleit der Berufsvereine an eine Kommiſſion Reichsſchatzſekretär
Freiherr von Stengel erklärte daß der Etat von 1907 zwiſchen dem
10 und 12 Dezember an den Reichstag gelangen werde

Jn den italieniſchen Hafenſtädten hat ein Generalſtreik der Jnhaber

und Angeſtellten großer Handelsfirmen in anderen Städten eine
Obſtruktion der Zollbeamten begonnen

Entſcheidung in der Polenfrage
Halle 28 November

Die polniſche Schulſtreik Interpellation wird im Reichstag
jedenfalls noch vor Beginn der Weihnachtsferien erörtert werden Daß
die Regierung es ablehnen könnte zu der Jnterpellation Stellung zu
nehmen hält man in parlamentariſchen Kreiſen für ausgeſchloſſen Tat
ſächlich ſteht ja auch bei der Polenfrage das nationale Moment jetzt derart

im Vordergrunde daß eine ablehnende Haltung der Reichsinſtanz gegen
über der Interpellation der Würde der nationalen Sache nicht entſpräche
Wahrſcheinlich wird es ſich deshalb Fürſt Bülow nicht nehmen laäſſen
im Reichstag perſönlich den Regierungsſtandpunkt in der Polenfrage dar
zulegen die er nicht nur als die wichtigſte preußiſche ſondern als die be
deutſamſte Angelegenheit der geſamten inneren Politik bezeichnet hat Die
ſpezielle Erörterung des Schulſtreils könnte die Regierung dabei ſehr wohl
dem zuſtändigen preußiſchen Landtag vorbehalten Durch die Notwendigkeit

der Ernennung eines neuen Erzbiſchofs für Poſen iſt die Polen
frage in gewiſſem Sinne in ein entſcheidendes Stadium gerückt darum
muß im Reichsparlament die Regierung als Hüter des Deutſchtums vor
die Oeffentlichkeit treten

Die Wiederbeſetzung des erzbiſchöflichen Stuhles in Poſen bereitet
der polniſchen Preſſe bereits ſchwere Sorgen Es wird darüber aus Poſen
unterm 27 berichtet Zum Tode des Erzbiſchofs von Stablewskt ſchreibt
der Dziennik Poznanski Hauptorgan der Polen Peſſimiſten behaupten
daß Stablewski der letzte polniſche Erzbiſchof geweſen ſei aber die
Vorſehung die ihn zu dieſem Amte auserſah wird ihm einen würdigen
Nachfolger beſcheiden Der Vatikan wird den Polen feine Fürſorge in
dieſer Beziehung nicht entziehen können Der Goniec ſagt der Erz
biſchof ſei gerade in dem Augenblicke geſtorben als der Kulturkampf eine

immer größere Ausdehnung angenommen habe wiſſe man denn was für
Gefahren ſeiner noch geharrt hätten Vielleicht das Los des ver
ſtorbenen Kardinals Ledochowski Auch wir ſind überzeugt
daß fortan auf dem Stuhle des hl Adalbert ein Deutſcher ſitzen wird ein

Deutſcher der ſtarke Nerven hat Gewiß die Poſener Mura wird für
jeden Deutſchen eine Dornenkrone ſein allein dieſes Los muß ertragen
werden Es handelt ſich um Staatsintereſſen und dieſe ſchließen jede
Sentimentalität aus

Wie man ſpeziell im Vatikan über die durch das Ableben des Erz
biſchoſs von Stablewski geſchaffene Lage reſp die Stellungnahme der
deutſchen Regierung zum polniſchen Schulſtreik denkt geht aus ſolgender
Meldung aus Rom hervor Die kirchliche Lage im preußiſchen Oſten iſt
durch den Tod des Erzbiſchofs von Poſen und Gneſen eine weſentlich
andere geworden weil jetzt der heilige Stuhl zur Wahrung der religiöſen
Intereſſen in Poſen Stellung zu den Forderungen der preußiſchen Re
gierung und der Polen nehmen muß Der Vatikan braucht an dem
Standpunkt den er ſchon ſeit Uebernahme des Staatsſekretariats durch
Kardinal Rampolla vertreten hat nichts zu ändern er lehnt nach wie
vor die nationalen Agitationen der Polen ab und zwei zurzeit hier an
weſende polniſche Erzbiſchöfe werden ſich vergeblich bemühen die polniſche
Frage aus dem rein kirchlichen Gebiet in das politiſche hinüberzudrängen

Sie werden weder beim Papſt noch beim Kardinalſtaatsſekretär Gehör
finden Jm Vatikan hegt man die beſtimmte Erwartung daß ſich die
Domkapitel von Gneſen und Poſen bei der Wahl des Kapttularvikars
die nach der Beiſetzung des verſtorbenen Erzbiſchofs vorgenommen werden

muß vom Geiſt der Mäßigung und Friedensliebe leiten laſſen werden
die auch völlig im Stnne des verſtorbenen Erzbiſchofs Stablewski lag
Dieſer hat wohl infolge ſeines Leidens in den letzten Jahren nicht mehr
die nötige Kraft beſeſſen um die ihn umſtürmenden wilden Leidenſchaften
zu dämpfen Man erwartet im Vatikan daß nach dem ſchweren Schlag
der die beiden Diözeſen durch den Tod ihres Oberhirten getroffen hat
nunmehr die Vernunft zurückkehren werde und daß die Prieſter erkennen

werden daß ſie durch Erregung der Leidenſchaften des Volkes kein gott
gefälliges Werk tun

Jm Anſchluß hieran verzeichnen wir noch folgende Einzelheiten Der
preußiſche Geſandte beim Vatikan Freiherr von Rotenhan gab zu
Ehren des Fürſihiſchofs von Olmütz Monſignoxe Francesco Baur ein
Diner an dem die Kardinäle Kopp und n der frühere Wiener
Nunzius ſowie Monſignore de Montel Dekan der Sakra vota und
Lohninger der Rektor des deutſchen Hoſpfzes teilnahmen Dem Bres
lauer Fürſtbiſchof Kopp dürfte in erſter Linie die Aufgabe zufallen als
Vermittler im Vatikan tätig zu ſein wo er am Dienstag vom Papſt
empfangen wurde Jn der diesbezüglichen Meldung heißt es Die Audienz
des Kardinals Kopp beim Papſt dauerte eine halbe Stunde Der Kardinal
äußerte ſich ſehr befriedigt über ihren Verlauf Er wird bis zum Kon
ſiſtorium am 6 Dezember in Rom bleiben

Der Kultusminiſter Studt ſandte laut Meldung aus Poſen
folgendes Schreiben zum Tode des Erzbiſchofs von Stablewski Dem
Metropolitankapitel danke ich für die gefällige Anzeige von dem nach
langem Leiden erfolgten Tode des Erzbiſchofs von Gneſen und Poſen
Herrn D von Stablewski Zugleich ſpreche ich den Erzdiözeſen zu dem
ſchmerzlichen Verluſt den ſie durch den Heimgang ihres Oberhirten erlitten

meine Anteilnahme und mein Mitleid aus Sr Majeſtät dem Kaiſer
und König habe ich dem dortſeitigen Wunſche entſprechend von dem Ab
leben des Herrn Erzbiſchofs Mitteilung gemacht

Die polniſche Reichstagsfraktion wird ſich in eorpore am
heutigen Mittwoch früh zu den Beiſetzungsfeierl ichkeiten nach Poſen be
geben Es ſoll bei dieſer Begängnisfeier von der Spendung von Kränzen
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Abſtand genommen vielmehr die dafür in Ausſicht genommenen Geld
beiträge zur Bildung eines Stablewski Fonds verwendet werden

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 28 November Hofnachrichten Wie aus Kiel ge
meldet wird begab ſich am Dienstag der Kaiſer von Bord der Deutſch
land nach dem königlichen Schloß wo er vom Prinzen Heinrich empfangen
wurde Der Kaiſer nahm hier die militäriſche Feier der Einſtellung
des Prinzen Stgismund von Preußen des jüngſten Sohnes des
Prinzen Heinrich als Offizier des 1 Garderegiments z F und Stellung
desſelben à la suito der Marine vor Hierbei waren zugegen die direkten
Vorgeſetzten des 1 Garderegiments z F mit dem lommandierenden
General des Gardekorps von Keſſel an der Spitze der Kommandeur des
J Bataillons und der Kommandeur der Leibkompagnie Prinz Eitel
Friedrich ferner die ortsanweſenden Flaggoffiziere und in Flaggoffizier
ſtellen befindlichen Kapitäne zur See der Jnſpekteur der Marineinfanterie
ſodann die Herren des Geſolges der Chef des Militärkabinetts und der
Chef des Marinekabinetts An die Feier ſchloß ſich ein Frühſtück im
königlichen Schloſſe

Der Kronprinz und die ren werden neueren
Beſtimmungen zufolge bereits am Sonntag 2 Dezember am ſpäten Abend
zu einem mehrtägigen Jagdaufenthalt in Oels eintreffen und im Schloß
Wohnung nehmen Das Kronprinzenpaar wird zum erſten Male den
ſogenannten Witwenſtock bewohnen in dem ſich auch die beiden von der
Provinz Schleſien dem Kronprinzen als Hochzeitsgeſchenk ausgeſtatteten
Zimmer befinden Vorausſichtlich wird Prinz Oskar das Kronprinzenpaar
begleiten

Eine Meldung aus Braunſchweig beſagt daß dem Herzog
von Cumberland kürzlich aus Kreiſen der höheren braunſchweigiſchen
Beamtenſchaft eine 25 Seiten ſtarle Denkſchrift zugegangen ſei in der er
dringend gebeten wurde um den Frieden im Lande Braunſchweig
wieder herzuſtellen ſich zu einem ausdrücklichen Verzicht auf Hannover
zu entſchließen Daraufhin ſollen die Abſender der Denkſchrift vor einigen
Tagen eine Antwort erhalten haben deren Veröffentlichung bald erfolgen

dürfte

Das Londoner Blatt Reijnolds Newspaper berichtet
in einem längeren Artikel daß Deutſchland den König Leopold bei
der Konje der Mächte die England l des Kongoſtaates einzuberufen et unterſtützen werde Kaiſer Wilhelm habe dem
König diesbezügliche Verſicherungen gegeben Dieſe Haltung bedeute
aber nicht daß Kaiſer Wilhelm die Politik des Königs von Belgien im
Kongoſtaate billige Seine Haltung habe vielmehr ausſchließlich den Zweck
Belgien und Frankreich zu entfremden

Die nächſttährigen Kaiſermanöver ſollen zwiſchen dem VII
und X Armeekorps ſtattfinden Die Kaiſerparaden die dem Manöver
vorausgehen werden in den erſten Septembertagen 1907 für das
X Armeekorps in Hannover und für das VII Armeekorps in Münſter in
Weſtfalen ſtattfinden Hierbei werden das Kaiſerpaar und die übrigen
Fürſtlichkeiten in Hannover und Münſter mehrere Tage Wohnung nehmen
Der Standplatz des kaiſerlichen Hauptquartiers während der Manövertage
iſt noch nicht näher beſtimmt dürfte aber höchſtwahrſcheinlich in die Nähe
von Münſter gelegt werden

Bei der Nachwahl im dritten Berliner Landtagswahl
kreis, die durch den Tod des bisherigen Vertreters Stadtſchulrat
Dr Zwick notwendig geworden war erhielten Reichstagsabgeordneter
Dr Müller Sagan Fr Vpt 1111 Reichstagsabgeordneter Ledebour
Soz 1114 und Rechtsanwalt Ulrich konſ 211 Stimmen Da keiner
der Kandidaten die abſolute Mehrheit erhalten hat muß zwiſchen Ledebour
Soz und Dr Müller Sagan Freiſ Vp Stichwahl ſtattfinden Von

den 2759 Wahlmännern waren nur 2436 erſchtenen Bei der Wahl im
Jahre 1903 wurde Stadtſchulrat Dr Zwick Fretſ Vp mit 1309 Stimmen
gewählt Der ſozialdemokratiſche Kandidat erhielt 1100 und der kon
ſervative Kandidat 180 Stimmen

Jm Wechſelſpiel des Lebens
Roman von A Marby

8 FortfetzungFernbach bemerkte mit ſtillem Vergnügen wie im Laufe der
lebhaften Unterhaltung die blaſſen Wangen der Generalin ſich
leiſe röteten ihre mattblickenden Augen ſich allmählich belebten
Freilich der Leidenszug um ihren Mund hatte ſich ſeit er die
Damen nicht mehr geſehen auffallend verſchärft ihn konnte ihr
freundliches Lächeln nicht verwiſchen

Das war eine ſehr angenehme Stunde ſagte jetzt die
Generalin dem Aſſeſſor ihre Hand zum Abſchied reichend

Empfangen Sie dafür tauſend Dankt
O Erxzellenz nur mir kommt es zu zu danken wehrte

Fernbach ſich tief neigend lebhaft bewegt ab
Meinen Dank wandte ſich nun Livia mit ihrem ſüßen

Lächeln zu Fernbach begleitet der Wunſch und die Bitte
Auf baldiges Wiederſehen Noch eins will ich Jhnen verraten
Herr Aſſeſſor Wir fahren häufig um dieſe Stunde hier
ſpazieren es wäre reizend vermöchten Sie zuweilen um dieſelbe
Zeit ein bittender Blick aus den leuchtenden blauen
Augen traf Fernbach von Jhren alten Pandekten ſich
loszureißen

Fritz kann die Pferde nicht länger halten raſch einſteigen
Liebling

Die mütterliche Mahnung der zu folgen Livia ſich beeilen
mußte erſparte dem Aſſeſſor die Antwort Noch ein gegen
ſeitiges Grüßen in der nächſten Sekunde verſchwand die Equi
page unter einer leichten Staubwolke in der Ferne
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Ein heftiger Windſtoß ſchlug dröhnend die oberen Fenſter
flügel zu Seinem Sinnen entriſſen richtete der Aſſeſſor
unwillkürlich einen prüfenden Blick gegen den Himmel und
gewahrte verwundert wie ſein vor kurzem ſtrahlendes Blau
jaſt gänzlich unter einem grauen Wolkenſchleier verſchwunden

war
ſprach Fernbach vor ſich hin Sorgſam rückte er nun die auf
dem äußeren Sims ſtehenden Pflanzen zurecht damit ein etwa
losbrechender Sturm keinen Schaden unter ſeinen Lieblingen
aurichte dann glitt ſein Blick noch einmal über den weiten
Platz Auf dem ſtattlichen Eckgebäude hafteten ſeine Augen feſt

Das Haus gehörte dem reichen Juſtizrat Kern
Seine nähere Bekanntſchaft mit dem bekannten Rechts

anwalt verdankte Fernbach einer glänzenden Verteidigungsrede
eines des Diebſtahls angeklagten Dienſtmädchens wodurch
Juſtizrat Kern auf ihn aufmerkſam wurde

Nach beendeter Gerichtsverhandlung ließ dieſer Fernbach um
eine Unterredung bitten Jhn liebenswürdig empfangend ſagte
er ihm einige verbindlich anerkennende Worte über ſeine ebenſo
ſcharfſinnigen wie geiſtvollen Beweisführungen und ließ dann
die unvermittelte Frage folgen Ob ihm vielleicht die Freude
zu teil werde in dem vor ihm Stehenden den Sohn des vor
Jahren in Bremen verſtorbenen Großkaufmanns Fernbach
ſeines ihm ſehr wert geweſenen Jugendfreundes und häufigen
Reiſegenoſſen zu begrüßen Auf Ernſts zuſtimmende Antwort
forſchte der Juſtizrat ob jener nie von ihm habe ſprechen
hören

Doch Mein Vater erwähnte deſſen erinnere ich mich
noch genau ſeines Freundes Kern oft im Geſpräch mit meiner
Mutter

Lebt Jhre Frau Mutter noch
Nein Die Teure ging ihrem Gatten um viele Jahre

früher ins Jenſeits voraus
Sie ſtehen allein ohne Geſchwiſter
Allein
Bedauernswerter l Warum ſuchten Sie mich niemals auf

da Sie doch ſchon mehrere Jahre in Berlin wohnen
Jch hatte keine Ahnung von der Jdentität des Juſtizrats

Kern mit dem Jugendfreunde meines Vaters aber ſelbſt
fügte Fernbach mit gewinnender Offenheit hinzu im vollen

Sieht ja wie nach einem Frühlmasgewitter aus Beſitz jener Kenntnis hätte ich micht gewußt ob es nicht als
Vermeſſenheit erſchienen wäre wenn Fernbachs Sohn es ge
gewagt Jhnen den Verewigten wohl längſt Vergeſſenen in
die Erinnerung zurückzurufen

Na hören Sie mal Aſſeſſor Sie ſcheinen ſich ja von
meinem Charakter eine nette Vorſtellung zu machen rief der
Juſtizrat in aufloderndem Unwillen

Verzeihung Herr Juſtizrat ich konnte und wollte nicht
verhehlen

Laſſen Sie es gut ſein fiel jener in verſöhntem Tone
dem Aſſeſſor ins Wort IJch achte Jhre Wahrheitsliebe Jhr
feiner Vorwurf trifft mich ja wohl nicht ganz unverdient ich
mag am Ende die Hauptſchuld an der allmähligen Entfremdung
mit Jhrem Vater tragen indem ich unſere anfänglich ſehr
eifrige Korreſpondenz zuerſt vernachläſſigte Meine Studien
betrieb ich auf ſüddeutſchen Univerſitäten ſpäter führte mein
Geſchick mich bald hier bald dorthin meiner Niederlaſſung als
Rechtsanwalt in Berlin ging ein häufiger Domizilwechſel
voraus die damit verbundenen ewigen Neuerungen und Ver
änderungen laſſen einen nicht zu ruhigem Nachdenken kommen
und wie dies ſo zu geſchehen pflegt Erlebniſſe aus früherer
Vergangenheit Perſonen die damit verknüpſt erblaſſen und
treten allmählig vor neuen Begebenheiten in den Hintergrund
So wars bei Jhrem Vater und mir Sicher hätte es nur
eines leichten Anſtoßes bedurft die alte Freundſchaft neu zu
beleben Der Anſtoß blieb aus Wir trennten uns als
Jünglinge ohne ein oft heiß erſehntes Wiederſehen zu feiern

Der Juſtizrat verſtummte für die Dauer einer Sekunde und
fuhr dann in hörbar bewegtem Tone fort

Vor drei Jahren nahm ich in Bremen einen mehrkägigen
Aufenthalt Selbſtverſtändlich unterließ ich nicht nach meinem
Jugendfreunde zu forſchen Gleich vielen die ich in der alten
Stadt gekannt weilte Willy Fernbach nicht mehr unter den
Lebenden Alle meine Erkundigungen nach ſeiner hinterlaſſenen
Familie blieben erfolglos Da verhilft mir unverhofft ein
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Dcue VonnerstagUeber die Vorſchläge, welche be Regierung demnächſt im
Reichstag zur Linderung der Fleiſchteuerung machen will bei Ge
legenheit der Fleiſchnot Jnterpellationen wird man ſich keiner Selbſt
täuſchung hingeben dürfen Bereits iſt die Tagesztg das Organ des
Bundes der Landwirte davon unterrichtet daß große durchgreifende Mittel
nicht beabſichtigt ſind Wie die Tagesztg erſfährt iſt man in den maß
ebenden Kreiſen volllommen davon abgekommen irgendwelche Ab
chwächungen des Grenzſchutzes einzuführen Warum nicht Well

wie das agrariſche Blatt behauptet die Viehſeuchen im Auslande in letzter
eit bedrohlich aufgetreten ſind Als bedrohlich gelten Viehſeuchen im

Slande nach agrartſcher Auffaſſ jahraus jahrein jedesmal aber
wenn eine zeitweiſe Aufhebung der Vieh und Fleiſchzölle im Jntereſſe
auskömmlicher Verſorgung der Bevölkerung gefordert wird wird die
Situation in beſonders düſteren Farben geſchildert Grade jetzt läßt ſich
daran nicht denken Es wäre aufrichtiger zu geſtehen man wünſche über
haupt zu keiner Zeit über dieſe Forderung zu verhandeln Nun ſind
Hoffnungen erweckt worden daß durch unmittelbar an der Grenze errichtete
Schlachthäuſer eine Verbilligung der Fleiſchpreiſe herbeigeführt werden
könnte Die Regierung ſo hieß es ſtehe dieſem Vorſchlage wohlwollend
gegenüber Selbſt die deutſche Reichspartet die gewiß der Landwirtſchaft
freundlich geſinnt iſt findet gegen Grenzſchlachthäuſer nichts einzuwenden
denn der Schutz vor Viehſeuchen ſei ebenſo gewährleiſtet ob die Schlacht
häuſer jenſeits der Grenze oder unmittelbar an der Grenze diesſeits er
richtet werden Wegen dieſer Meinung erfahren die reichsparteilichen
Parlamentarier eine tüchtige Abkanzelung von der Deutſchen Agrar
korreſpondenz das Vieh dürfe nicht lebend hereingelaſſen werden ſonſt
ſei die Seuchenverſchleppung nicht mehr wirkſam zu bekämpfen Mithin
verſtehen die Herren von der Reichspartet obſchon mancher von ihnen die
Landwirtſchaft praktiſch betreibt von der Sache nichts Die Regierung
dekretiert die Tagesztg werde von dem Gedanken Abſtand nehmen
müſſen Was hat denn nun die Regierung der Bevölkerung die ſo lange
auf beſſere Ernährung harrt zu bieten Die Tagesztg erteilt darauf
die Antwort Maßnahmen die eine Verbilligung des Fleiſches auf dent
Wege von dem Produzenten zum Konſumenten zu bewirken geeignet ſind
Mit ſolchen Vorſchlägen die auf ein Hilf dir ſelbſt hinauslaufen wird
ſchwerlich viel anzufangen ſein

Der Delegiertentag der konſervativen Partei wird aus
ganz Deutſchland beſchickt am nächſten Freitag vormittag um 11 Uhr in
Berlin zuſammentreten Wie man hört ſind dieſe Verhandlungen
lediglich für den Kreis der eigentlichen Delegierten beſtimmt Außer den
direkt Beteiligten wird ſonſt niemand zugelaſſen Auch der Preſſe ſind die
Beratungen für die Berichterſtattung nicht zugänglich ſelbſt die konſervatwen
Zeitungen werden Berichte über den Delegiertentag nur auf offizlellem
Wege erhalten

Der Rooſevelt Profeſſor Burgeß, der bekanntlich zur Zeit
an der Berliner Unwerſität Vorlefungen über amerikaniſche Ver
fafſungsgeſchichte hält wird auch die Univerſitäten Bonn Jena und
Leipzig zu dem gleichen Zweck beſuchen Auf Anordnung des Kaiſerswird rin Auguſt Wilhelm der gegenwärtig in Bonn ſtudiert den
Vorleſungen beiwohnen

Unter der Spitzmarke Hohenlohe in Ungnade ſchreibt
das L Als Zeichen dafür wie verſtimmend die Herausgabe der
Hohenloheſchen Memoiren gewirkt hat kann jetzt angeführt werden
daß der neue transatlantiſche 14 000 Tons Dampfer für den Nord
deutſchen Lloyd der am 3 Dezember auf der Schichauwerft vom Stapel
läuft nicht wie urſprünglich geplant war den Namen Hohenlohe
erhält vielmehr Kleitſt von Nollendorf getauſt werden ſoll
Weshalb nicht gleich Philipp von Eulenburg

Poſen 27 November Das Jnnere des Schützenhauſes in
Czempin bei Poſen wurde nachts demolierz Den Bildern des
Kaiſers und der Kaiſerin wurden die Augen und die Ohren aus
geſt ochen und die Geſichter unflätig verunſtaltet Allem Anſcheine
nach iſt die Tat von polniſchen Fanatikern verübt worden

Jtalien
Generalſtreik und Obſtruktion

Als Proteſt gegen die im italieniſchen Eiſenbahnweſen herrſchende
Unordnung wurde am Dienstag von der Kaufmannſchaft der italientſchen
Hafenplätze der Generalſtreik proklamiert Jegliche Tätigkeit in den
Geſchäftsräumen der großen induſtriellen ſowie kaufmänniſchen Etabliſſements
wurde eingeſtellt und ebenſo ruht die Arbeit in den Hüäſen und an den
Bahnhöfen Ueber den eigenartigen Streit der in der Kammer zu leb
haften Debatten Stoff bieten wird meldet man aus Rom unterm 27
Infolge der unerträglichen Zuſtände im Etiſenbahnvertehr wurden heute in
Genua Savona Spezia Livorno und Civitavecchia alle Arbeiten in den
Häfen den induſtriellen Etabliſſements Kontoren und Lagerräumen ein
geſtellt Nur Neapel ſcheint ſich bis jetzt von dieſer Bewegung ausſchließen
zu wollen Doch genügt ſchon der Ausſtand in Savona und in Genuag
um den Transport von Rohmaterialten und Kohlen in den Jnduſtrie
bezirken zu unterbinden Jn Genua fehlen täglich 1200 Wagen
und die ausſtändige Handelswelt droht zu ſchärferen Agitattonsmitteln
überzugehen falls nicht Abhilfe geſchaffen wird

Mit dieſem Streike der freien Gewerbetreibenden fällt zeitlich eine
Obſtruktionsbewegung der Zollbeamten mehrerer italieniſcher Groß
ſtädte zuſammen die auf dem Wege peinlichſter Erfüllung der Dtienſt
vorſchniſten wie einſt die Bahnbeamten in Ungarn die Beſeitigung von
Mißſtänden und Durchführung von Reformen in ihrem Beruſe erzwingen
wollen Eine Meldung aus Rom beſagt Der Obſtruktion der Zoll
beamten Genuas haben ſich jetzt auch deren Kollegen in Mailand Rom
und Neapel angeſchloſſen Die Beamten beklagen ſich über übermäßige
Arbeit Langwierigkeit der Karriere und Verzögerung der verſprochenen
Reformen Jhre Arbeit würde durch Wagenmangel außerordentlich erſchwert
Dazu komme daß ihre Zahl zur Bewältigung ihrer Aufgaben nicht aus
reiche Der Finanzminiſter hat die Anführer der Bewegung disziplinariſch
beſtraft den Gemaßregelten hrachten die Zollbeamten in Genug in einer

Generat nzerger ſür Pane Und ven et
Verſammlung ſtürmiſche Ovationen dar In dieſer Verſammlung wurde
Bericht über den Erfolg der Obſtruktion am erſten erſtattet die
durch die buchſtäbliche Erfüllung der Zollvorſchriften die größte
Verzögerung im Dienſte hervorruft Die Obſtruktion findet große Unter
ſtützung durch die Dienſtvorſchrift die beſagt daß jeder Verzollungsakt
von demſelben Beamten durchgeführt werden muß Wenn dieſer ihn alſo
nicht beendet kann er nach Vorſchrift von keinem anderen Beamten
vollzogen werden Die Vorſchrift beſagt auch daß die Ware in die zur
Zollreviſion geöffneten Kolli ebenſo wieder hineingelegt werden muß wie
ſie vor der e darinnen lag und zwar unter Aufſicht der Reviſions
beamten Dieſe Arbett welche ſonſt in einer halben Stunde erledigt wurde
dauert nun einen ganzen Tag

Frankreich
Zur Lage in Marokko

Der Londoner Standard fährt fort durch Alarmdepeſchen über
neue Aufſtände die in Marokko das Leben der Europäer geſährdeten
die Oeffentlichkeit zu beunruhigen Wenn von engliſcher Seite verſucht
wird das franzöſiſch ſpantſche Vorgehen als ein ſolches zu bezeichnen das
der Algeciras Akte widerſpräche ſo iſt das eine böswillige
Erfindung Deutſchland ſelbſt hat gar keinen Anlaß ſich an der
ppaniſchfranzöſichen Truppenentſendung die lediglich als Vorbereitung und
Sicherung des am 1 Januar 1907 einzuführenden Polizeidienſtes
anzuſehen iſt zu beteiligen Die Schritte Spaniens ſowohl wie
Frankreichs ſtehen vollkommen auf dem Boden der in Algeciras getroffenen
Vereinbarungen Von dieſem Standpunkt aus ſind alle Maßnahmen in
Marokko zu betrachten

Der Berichterſtatter der Köln Ztg in Tanger telegraphiert
vom 26 Jm Auftrage der deutſchen Kolonie in Marrakeſch wird mir
folgende vom 18 d M datierte Mitteilung geſandt Bei der öffentlichen
Feier die alljährlich anläßlich des Beiramfeſtes am Schluß des
Faſtenmonats weit außerhalb der Stadt unter Beteiligung aller Ab
geordneten der Kabylen veranſtaltet wird war dem Vizekönig Ulai
Hafid aufgefallen daß die geſamte deurſche Kolonte zugegen war
Der Prinz berief ſogleich den kaiſerlichen Konſularagenten Nier für den
Nachmittag zu ſich Beim Empfange ſagte er dann wörtlich ihmDas Erſcheinen Jhrer Landsleute bei der heutigen Feier dat mir
doppelte Freude bereitet als Beweis für die Freundichaſt die
zwiſchem Jhrem Kaiſer und meinem erhabenen Herrn und Bruder dem
Sultan beſteht und weil gerade zu dieſer Zeit die Zuſtände
beſonders im Süden des Reichs wo ich Khalif bin in
tendenziöſer Weiſe als jeder Sicherheit entbehrend dar
geſtellt werden Es wird über Vorkommniſſe geklagt die entweder aus
der Luft gegriffen oder künſtlich heraufbeſchworen ſind

Orient
Dynaſtiſche Kriſe in Serbien

Nach dem Verſall der Dynaſtie Obrenowitſch mußte ein kräftiges
Geſchlecht das angefaulte Königserbe antreten Ganz Serbien iſt ſich heute
nach wenigen Jahren ſchon deſſen bewußt daß die Familie Kara
georgewitſch dies nicht iſt Ein müder Mann kam auf den Thron
König Peter hat weder die politiſche Energie dem Parteitreiben und
der Korruption unter den ſerbiſchen Politikern ein Ende zu machen er
ſteht nicht über ſondern unter den Parteien noch iſt er Soldat genug um
die durch die Verſchwörerfrage demoraliſierte Armee auf den richtigen Weg
zu führen Ein ſchemenhafter König mit einem freudloſen Hofe machtlos
ohne Vergangenheit ohne Gegenwart und Zukunft Dazu noch der Kron
prinz deſſen Austoben fortgeſetzt Standale auslöſt und der ſich verhaßt
gemacht hat So ſteht denn die dynaſtiſche Kriſe in Serbien vor der
Türe Ein Beobachter der ſoeben aus Belgrad zurückgekehrt iſt wo er
Gelegenheit hatte langjährige frühere Beziehungen aufzufriſchen ſchreibt
der Tägl Rdſch Ohne daß eine in Titel und Form konſtituierte Ver
ſchwörung gegen die Dynaſtie vorhanden wäre haben ſich doch eine Anzahl
maßgebender politiſcher und militäriſcher Perſönlichkeiten zu
ſammengefunden die in Belgrad wiederholt zu Beratungen zuſammentreten
um einen Ausweg aus dieſer troſtloſen Lage zu finden So viel kann
heute nur über das Ergebnis dieſer Bewegung geſagt werden daß nach
Abweiſung der republikaniſchen Vorſchläge der Grundgedanke der Rettungs
aktion dahin geht die Dynaſtte Karageorgewitſch abzuſetzen eineRegentſchaft einzuſetzen und nach bulgariſchem und manchen Vorbilde

einen Kandidaten für den ſerbiſchen Königsthron aus einem euro
päiſchen e ausfindig zu machen Die Peryönlichkeiten
die an der Spitze dieſer Aktion ſtehen ſeien politiſch und militäriſch viel zu
ernſt zu nehmen als daß an einen Putſch in engeren Kreiſen gedacht
werden könne Die Löſung bereite ſich ganz ernſtlich vor Auch
der Name eines Kandidaten an den in erſter Linie herangetreten werden
ſoll wird ſchon genannt

Der Nachdruck unſerer OriginalSotal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 28 November
Städtiſche Ausſchüfſe

Finanz Ausſchuß
Sitzung am Donnerstag den 29 November 1906 nachmittags 5 Uhr

im Beratungszimmer
Tagesordnung

1 Erhöhung der Beamtengehälter
2 Feſtſtellung der Gehaltsſkala zweier Magiſtratsmitglieder
3 Nachbewilligung für Tittel II B 3 des Haushaltsplanes der

Desinfektions Anſtalt betr Ausgaben für Reinigungs und
Desinfeltions Material

4 Bewilligung eines Ehrengeſchenks

r 229 Neu
5 Sonſlige Eingänge

Ausſchuß für Feſtſtellung des Stadthaushalts Etats
Sttzung am Donnerstag den 29 November 1906 nachmittags 4 Uh

im Beratungszimmer
Tagesordnung

J 8haltsplan der Ehrlich ſchen Stiftung für 1907
3 haltsplan der Stiftung Adelheidsruh für 1907
3 shaltepian der BrumhardSttf für 1907
4 ſehung der Alterszulagen für die Beamten der Straßen

reinigungsAnſtalt
Gründung neuer Beamtenſtellen für das RechnungsReviſions

e Bureau
8h der Aſſeſſor Karl MüllerStiftung für 1907

7 Sonſtige änge

Auszeichnungen Verliehen wurde dem Eiſenbahnbetriebs
ſekretär a D Feodor Weſtphal hierſelbſt der Königl Kronenorden
4 Klaſſe dem penſionierten Bahnwärter Johann Sakroski das All
gemeine Ehrenzeichen

Der Ban Ausſchuß ſprach in ſeiner geſtrigen Sitzung die end
giltige Bewilligung der zur Anbringung von Verdunkelungsvorrichtungen
in je einem Zimmer aller Voltsſchulen vorgeſehenen Mittel aus und ge
nehmigte ſodann den vorgeſchlagenen Umbau und die Erweite desSiechenhauſes Weiter wurden Fluchtlinten für den nördlichen der

Hafenſtraße feſtgeſetzt und Veränderungen im Grundſtück Burgſtraße 68
und Harz 49 genehmigt Endlich ſprach der Ausſchuß noch eine Nach

de u für Pflaſterarbeiten im ſtädtiſchen Schlacht und Viehhofe aus
Ausdehnung der Sonntagsruhe im Handelsgewerbe Aul

ordentlicher Geſamtſitzung mit der Frage zu beſchäftiger ob in Halle ohn
erhebliche Schädigungen der beteiligten Gewerbetreibenden eine Beſchränkung
der zuläſſigen Beſchäftigungszeiten im Handelsgewerbe möglich iſt Nad
längeren Verhandlungen ſprach ſich das Gericht mit 16 gegen 4 Stimmen
dahin aus daß eine Ordnung der Angelegenheit in dem Sinne möglich
iſt daß die Läden künftig aur von 7 bis 10 Uhr offen gehalten di
Angeſtellten in Kontoren aber uur I Stunde beſchäftigt werden dürfen
Ueber die zuläſſigen Ausnahmen vor Weihnachten x äußerte ſich das
Gericht nicht

Viehzählung Der Miniſter der öffentlichen Arbeiten hat zweck
Förderung der Arbeiten bei der für den 1 Dezember d J in Ausſicht
genommenen Viehzählung die Eiſenbahndirektion aufgeſordert einmal di
Beamten ihrer Bezirke mit Weiſung zu verſehen daß ſie ſich für Unter
ſtützung des Zählgeſchäfts bereit finden laſſen ſoweit der Dienſt es geſtattet
ſodann die nachgeordneten Dienſtſtellen zu veranlaſſen daß bezüglich der
Zählung des auf dem Eiſenbahntransport befindlichen Viehes den An
trägen der mit der Leitung der Zählung beauftragten Behörden Folge
gegeben wird und ſchließlich für eine unverzügliche Beförderung der Zählungs
drückſachen an das Statiſtiſche Landesamt ſoweit die Ueberſendung durch
die Eiſenbahn ſtattfindet Sorge zu tragen

Stadttheater Am Donnerstag wird zum fünften Male die
Operettennovität Die luſtige Witte aufgeführt Am Freitag wird
Sudermanns neues Schauſpiel Das Blumenboot wiederholt Die

Walküre gelangt nun am Sonnabend zur Darſtellung Frl Grimm iſt
ſoweit von ihrer Erkältung wieder hergeſtellt daß ſie die Partie der Fricka
bis dahin ſingen kann dagegen muß die Erſtaufführung von Samſon
und Dauila verſchoben werden weil Frl Grimm noch nicht zu den Proben
anweſend ſein konnte

Neues Theater Rudolf Chriſtians beſchließt am Donnerstag
ſein Gaſtſpiel Er hringt uns diesmal eine ſehr wirkungsvolle Novität
Walter Bloems 4aktige Komödie Der Jubiläumsbrunnen worin er die
Rolle des über alle Ränke triumphterenden jungen Bildhauers darſtellt
eine Leiſtung die ihm in Berlin ſtürmiſchen Eyolg brachte Freitag geht

Jbſens Hedda Gabler zum letzten Male in Szene Als nächſte
orſtellung zu kleinen Preiſen nachmittags iſt Julius Roſens überaus

luſtiger Schwank O dieſe Männer angeſetzt Billetts zu dieſen Vor
ſtellungen ſind bereits jetzt an der Kaſſe des Neuen Theaters erhältlich

Parſifal in Wort und Muſik Richard Wagner s letztes
und gewaltigſtes Werk das Bühnenweihfeſtſpiel r das mit
Recht das Hohelied der Muſik genannt wird darf in ſeiner vollendeten
Schönheit nur in Bayreuth aufgeſührt werden Aber nur ein kleiner Teil
der Muſikliebenden und Muſikverſtändigen iſt in der Lage ſich dort den
Genuß verſchaffen zu können und ihm blieb deshalb Parſifal bisher zum

roßen Teil unbekannt Darum iſt auch jede Veranſtaltung die das Ver
ſtändnis für Wagner s Werk vermittelt mit Freuden zu begrüßen und der
Parſifal Abend der Herren Schriftſteller Auguſt Schacht Hamburg und Pianiſt

Artur BruhnsLondon der am 7 Dezember im Saale der Loge zu den
fünf Türmen ſtattfindet dürfte lebhaftem Jntereſſe begegnen Geht doch
den beiden Künſtlern ein guter Ruf voraus den ſie ſich durch die Erſolge
ihrer Parſifal Abende in Hannover Schwerin Hamburg Danzig Lübeck
Aachen und anderen Orten erworben haben Eintrittskarten ſind ſchon
jetzt in der Hofmuſikalienhandlung Reinhold Koch zu haben

Liederabend Frl Lina Heſſe eine junge Sängerin aus Berlin
wird ſich in einem Liederabend am 3 Dezember Hotel Kronprinz dem
hieſigen Publikum vorſtellen Karten bei Heinrich Hothan

Der neugegründete Kirchenchor zu St Bartholomäns
Giebichenſtein trat am Sonntag Totenfeſt zum erſtenmal vor die

Gemeinde indem er im Hauptgottesdienſt den Choral Jeruſalem du
hochgebaute Stadt und eine Motette von Chr Heinr Rinck Selig ſind
des Himmels Erben zum Vortrag brachte Die Kompoſitionen waren
fleißig einſtudiert und wurden ſicher vorgeiragen Wenn man berückſichtigt
daß der Chor erſt Mitte Oktober ſeine Uebungen begonnen hat ſo iſt der
Eifer des Dirigenten wie der Mitglieder unverkennbar und berechtigt wohl
zu der ſicheren Hoffnung daß die Darbietungen bet weiterem fletßigen
Zuſammenſingen immer mehr an Abrundung und Klarheit gewinnen

glücklicher Zufall zu Jhyrer Bekanntſchaft Glauben Sie nun
nicht Juſtizrat Kern ergriff des Aſſeſſors Rechte und hielt
ſie mit warmem Drucke feſt daß ich geſonnen bin mich
gleich wieder von meines Freundes Sohn zu trennen Sie be
gleiten mich ich ſtelle Sie meiner Frau vor Sie teilen unſer
frugales Mittagsmahl und dann

Pardon Herr Juſtizrat der junge Mann wollte Ein
wendungen erheben jedoch Kern ſchnitt ihm das Wort ab und
ſagte mit freundlicher Entſchiedenheit

Ohne alle Weiterungen Aſſeſſor An meinem Tiſch iſt
täglich Platz für einen unerwarteten Gaſt Jch bitte darum
kommen Sie mit mir

Ein längeres Sträuben wöre unſtatthaft geweſen Fernbach
begleitete den Juſtizrat wurde nach wenig erklärenden Worten
von deſſen Gemahlin mit liebenswürdiger Zuvorkommenheit
empfangen und als man bald danach zu Tiſche ging durften
ihn die tatſächlich reichlich vorhandenen Speiſen über ſeine
unvorhergeſehene Gegenwart völlig beruhigen Bis gegen Abend
hielt der Juſtizrat ſeinen Gaſt bei ſich feſt Je länger er ihm
ins Antlitz ſchaute deſto bekannter mutete es ihn an dabei
erwachten immer mehr halb in Vergeſſenheit gelullte liebe Er
innerungen an den Jugendfreund Es gewährte dem alten
Herrn eine wehmütige Freude davon dem Sohne ſeines Fern
bach zu erzählen Doch auch Ernſt mußte berichten von ſeinem
Vater Deſſen leidvolle Erfahrungen gegen das Ende ſeines
Lebens die zugleich den Untergang des einſt ſo blühenden
Handelshauſes herbeiführten und von einſchneidenden Folgen
auf ſeine Ernſts eigenen Lebensverhältniſſe waren bewegten
den Juſtizrat aufs ſchmerzlichſte Mit warmer Anteilnahme
erkundigte er ſich nach des jungen Mannes Studien ſeinen
Zukunftsplänen ſeiner gegenwärtigen pekumären Lage ſeinen
geſellſchaſtlichen Verbindungen und angenehm berührt von der
Offenheit mit welcher der Aſſeſſor die gewünſchte Auskunft gab
nahm er ſich im ſtillen vor dem armen Teufel gelegentlich

in Fernbachs Leben zu gewinnen hielt er ihn möglichſt lange
bei ſich feſt

Verſprechen Sie mir Jhren Beſuch nächſtens zu wieder
holen bat er bei der endlichen Verabſchiedung mit herzlicher
Dringlichkeit Ja da habe ich noch gar nicht mal gefragt in
welcher Gegend Berlins ſich Jhre Wohnung befindet

Am platz 64 gab Ernſt lächelnd Beſcheid
Wie das iſt ja dort drüben rief der Juſtizrat erſtaunt

die Richtung mit der Hand andeutend
Der Aſſeſſor neigte zuſtimmend den Kopf Die Manſarde

im fünften Stock bildet mein beſcheidenes Tuskulum
Na da täglich ein paarmal hinaufzuklimmen erſpart Jhnen

eine Gebirgsreiſe lachte der Juſtizrat Uebrigens ſind wir
ja nun ſozuſagen Nachbarn und wollen alſo auch treue
Nachbarſchaft halten

Er reichte Fernbach die Rechte und dieſer ſchlug ohne
Zögern ein

Am darauffolgenden Tage ging dem Aſſeſſor in liebens
würdigſter Form die ſchriftliche Anfrage zu ob er willens
wäre täglich während einer mündlich näher zu beſtimmenden
Stunde den Juſtizrat in ſeinem Bureau zu vertreten Es
mangelte ihm augenblicklich an einer vertrauenswürdigen
tüchtigen Kraft Durch Annahme ſeines Vorſchlags würde
ihn ſein junger Freund zu aufrichtigem Danke verpflichten
Fernbach begriff ſofort daß des Juſtizrats gütiges Aner
bieten aus dem Wunſche hervorging dem Sohne ſeines verſtorbenen Jugendfreundes in t Weiſe die den An
ſchein erwecken ſollte als ob er Ernſt dem Juſtizrate eine
Gunſt erzeige den rauhen Lebensweg ebnen zu helfen
Dankbewegten Herzens nahm er die freundlich dargebotene
Hilfe an

Seit er nun täglich eine oder mehrere Stunden in Kerns
Bureau zur augenſcheinlichen Zufriedenheit des Juſtizrates
arbeitete war er wiederholt mit Einladungen zur Familientafel
beehrt worden Mitunter fand er mehr Gäſte vor jedoch meiſt

unter die Arme zu greifen Um einen gründlichen Einblick

rätlichen Ehepaare der einzige Sohn ein forſcher Dragoner
leutnant und die Hausdame zählten Jn Anbetracht der weiten
Entfernung bis zu ſeiner Kaſerne wohnte der junge Offizier
nicht im Elternhauſe doch verging ſelten ein Tag wo er dort
nicht erſchien Lebhaft heiter witzig ein gefälliger guter
Kamerad war er in jeder Verſammlung gern geſehen ſelbſt im
elterlichen Salon verbreitete ſeine Gegenwart unter den An
weſenden erhöhte Behaglichkeit

Dem Juſtizrat ſichtlich zur Freude fanden ſein Sohn und
Fernbach aneinander Gefallen Der letztere war geſpannt ob
die Tochter des Hauſes einen gleich gewinnenden Eindruck wie
er ihn beim erſten Begegnen von Leutnant Kern empfangen
hatte auf ihn machen würde Vor zwei Tagen war die junge
Dame nach dreimonatiger Abweſenheit von ihrer Reiſe zurück
gekehrt Der Aſſeſſor lief ihr gerade in den Weg als er das Haus
verlaſſen wollte Ohne den ihr Entgegenkommenden zu beachten
ſchritt ſie an ihm vorüber da nötigte ſie ein Zuruf ihres
Bruders der mit Gepäckſtücken beladen ihr auf dem Fuße
folgte ſtillzuſtehen

Schweſterlein bitte einen Augenblickl und dann an
Fernbach ſich wendend fuhr Leutnant Kern heiter fort

n Tag Aſſeſſor s trifft ja reizend habe nun gleich
den Vorzug die Herrſchaften mit einander bekannt zu machen
Aſſeſſor Fernbach zukünftiger Juſtizminiſter meine Schweſter
Agues unſer verwöhntes Neſthäkchen infolge deſſen ſchloß
er lachend die gräßlichſte Familientyrannin

Die junge Dame ſchien das Ende der ſeltſamen Vorſtellung
kaum erwarten zu können Jhre ſehnſüchtig umherſpähenden
Augen ſtreiften die Erſcheinung des Zukunftsminiſters ſeine
tiefe Verbeugung mit einem leichten Neigen ihres Hauptes er
widernd eilte ſie ſowie Konrad ſchwieg ungeduldig mit einem
hellen Freudenruf die Treppe hinauf auf deren oberſter Stufe
die glückſtrahlende Mutter den heimkehrenden Liebling erwartete
Seit jener kurzen Begegnung hatte Fernbach Fräulein Agnes
Kern noch nicht wieder erblickt Eigentlich wußte er gar nicht

Fortjetzung jolgtnur den engſten Familienzirkel zu welchem außer dem juſtiz wie ſie ausſah

Erſuchen des Magiſtrats hatte ſich das Kaufmannsgericht geſtern im außer
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auch ſeine weitere Unterſtützung zugeſagt habe und damit der

N 249 c d
n

werden Möchten dieſelben bei den Gottesdienſten in der Bartholomäus

kirche der Gemeinde viel Erbauung und Freude bereiten
Orcheſter Muſikverein Ein außerordentlich zahlreiches Audi

torium hatte ſich im Kronprinz zuſammengefunden um die durchgängig
vorzüglichen Orcheſterdarbietungen beſtehend aus der Gadeſchen dur
Sinfonie Beethovens Egmont Ouverture Wagners Siegfried Jdyll uſw
zu genießen Vom Vorſtande konnte die Mitteilung gemacht werden daß
der alte Verein abermals einen hochherzigen Spender gefunden habe und
daß derſelbe nicht genannt ſein wollende Kunſtfreund dem Verein

rtbeſtand

zunächſt bis zur Hundertjahrfeter 1913 geſichert ſei Der nächſte
Vereinsabend findet am 10 Dezember ſtatt Gäſte ſind willkommen

Die Kanarienausſtellung in den Kaiſerſälen war von
über 1100 Züchtern und Liebyabern beſucht welche mit ihrem Lob über
die Reichhaltigteit der Ausſtellung nicht zurlückhtelten An Preiſen erhielten
1 Für Kanarien Schaaf Leipzig goidene Medaille BöſchelHalle ſilb
vergold Medaille und 20 Mk bar Silberne Medaillen mit Geldpreiſen
erhielten Kraft Leipzig Stranz Eisleben Patocka Weickardt Bendingen
Fräsdorf Schubert Göllner Brodte und Vieſecker aus Halle Vereins
ehrenpreiſe Stroh Rulf Streit Reinhold Henſel Schröder und Noth
2 Für Exoten Otto Kramer ſilb Medaille Für Schmetterlinge Paul
Brandt ſilb Medaille y Für Vogelfutter Bauer und Zuchtutenſilien
Greil und Kramer je einen J Preis Brandt erhielt für ſeine Vogel
biskuits mit Lahmannſchem Nährſalz den I Preis Der Firma C F Ritter
wurde für ausgeſtellte Vogelbauer das Diplom zur goldenen Medaille
zuerkannt

Verein der Liberalen in Halle und im Saalkreis Jn der
geſtern abend im Ratskeller abgehaltenen Monatsver ſammlung gab der
Vorſitzende des Vereins Herr Landtagsabgeordneier Schmidt in kurzen
Zügen em Bild über die politiſche Lage wobei er beſonders auf die Ver
handlungen im Reichstage über die äußere Polittk die Wahlprüfungsfrage
und über die Rechtsſähigteit der Berufsvereine einging Leider müſſe
geſagt werden daß die Wahlprüfungskommiſſion des Reichstags nicht mehr
nach Recht und Gerechtigkeit arbeite ſondern daß Konſervative und Zentrum
anſcheinend einen Verſicherungsverein geſchloſſen haben um ſich gegenſeitig
Mandate zu ſichern Bedenkliche Folgen könne das bei den nächſten
Wahlen haben weil die Geſahr nahe nege daß Behörden ſofern ſie ſich
beruſen ſühlen etwas Vorſehung zu ſpielen durch die Praxis des Reichstags
ermutigt noch ſiärkere Wahlbeeinfluſſungen ſich erlauben werden Die Ge
ſetzesvorlage über die Berufsvereine befriedige keine Partei So wünſchens
wert es ſei daß Vereine beſtehen in denen Tarife abgeſchloſſen werden um
die Lohnkämpfe zu beſeitigen ſo könne doch eine Geſetzesvorlage in dieſer Form
nicht befriedigen Der Landwirtſchaftsminiſter von Podbielski ſei nun
verdufter Allem Anſcheine nach habe die Regierung aber erhebliche

Schwierigkeiten gehabt um einen Nachfolger für Podbielski zu finden
Allerdings ſei es ja nicht neu daß es ſchwer wurde einen Miniſter zu
gewinnen recht erbauliche Mitteilungen darüber würden ja in den
Memoiren des Herrn von Thiedemann über die Berufung des Finanz
miniſters Hobrecht gemacht Eine lebhafte Erörterung entſpann ſich über
die Einigungsbeſtrebungen der kberalen Parteien und die bezüglichen
Flankſurter Beſchlüſſe Allſjeitig wurde der Wunſch ausgedrückt daß eine
Einigung der Liberalen unter Wahrung der Grundſätze der verſchiedenen
Parteien zuſtande kommen möge damit die ohnehin geringen Reibungs
flächen möglichſt ganz verſchwinden mindeſtens aber eine Bekämpfung der
Liberalen unter ſich vermieden wird damit der Kampf mit aller Kraft
gegen den gemeinſamen Gegner geführt werden kann Ob die liberalen
Parteien die Nationalliberalen event in die Vereinigung auſfnehmen ſollen
lam auch mehrſach zur Sprache Es wurde dabei das Verhalten der
Nationalliberalen verſchiedenen Geſetzesvorlagen gegenüber einer Kritik
unterzogen zugleich aber betont daß es nicht angebracht und ſchwierig ſei
jetzt ſchon feſte Stellung in der Frage zu nehmen An den Verhandlungen
beteiligten ſich auch Mitglieder des hieſigen Vereins der freiſinnigen Ver
einigung Neumann ſcher Richtung welche dem Verein der Liberalen bei
getreten ſind und erklärten daß ſie natürlich an dem Programm der frei
ſinnigen Veremigung feſthalten würden aber im Verem der Liberalen
ehrlich mit allen Kräften zur Ausbreitung liberaler Jdeen arbeiten wollten
Die Mitarbeit wurde nach einer gegenſeitigen Ausſprache gern an
genommen

Der nationalliberale Verein beruft auf Sonntag 2 Dezember
nachmittags 4 Uhr in dem grotzen Saale der Kaiſerſäle eine öffentliche
Verſammlung ein in wekcher der Landtagsabgeordnete Herr Kammer
gerichtsrat Schiffer über die gegenwärtige politiſche Lage ſpricht

Diebſtahl i
alten unbekannten Mädchen in einem Schokoladengeſchäft in der unteren
Leipzigerſtraße für 5 Pfg Schokolade gekauft und mit einem Zehnmarkſtück
bezahlt worden Die Käuferin hat dann ohne auf das Wechſelgeld zu
warten den Laden ſchnell verlaſſen Wahrſcheinlich iſt das Goldſtück ge
ſtohlen Eiwaige Geſchädigte oder Perſonen die Angaben zur Sache zu
machen vermögen werden erſucht ſich bei der Kriminal Polizei Rathaus
ſtraße Nr 19 Zimmer 68 zu melden

Weiteres Lokales ſiehe in der 1 Beilage

Am 14 oder 15 d Mts iſt von einem eiwa 13 Jahre

Paradehandtuch vorgezeiehnet

Paradehandtuch i enlsann
mit HohlsaumParadehandtue A 50 25 90 pis

Paradehandtuch s Marenveneh ung

Küchen aradehandtuch ergezetennet I18

Küchen Paradehandtuch Bohre3 vie S r

Tischläufer 60 275 225 75 vis Sr
Tischdecken mit Hohlsaum 50M 00 00 50 75 bis Pt
Servierdecken vit Boblearn 25 75 35 bis 58

Servierdecken mit Hohblsaum und n a s pro
Nachttischdecken e uenleaune 45 30 20 PtI Vachttischdecken

685

e

e

mit Hohlsaum u DurchbruchM 45 bis 50 Pf
Schrankgarnituren vor gezeichnet 52 40 bis 28 Pf

28vorgezeichnet und garniert
65 45 bisLeitungsschoner

20
38
50 Pf

h u lTelegramme und letzte Nachrichten
Berlin 28 November Wolff s Bur Der Kaiſer hatte ſich

für geſtern abend beim Reichskanzler und der Fürſtin Bülow zum
Diner angeſagt Einladungen hierzu erhielten u a Staatsminiſter
von ArnimCrtewen Staatsſekretär von Tſchirſchky der Gouverneur von

Deutſch Südweſtafrika von Lindequiſt Profeſſor Dr Harnack Profeſſor
Slaby und Profeſſor Schiemann

Meranu 28 November Meldung der Voſſ Ztg Oberſt a D
Hans Kuno v Madai der das erſte deutſche Seebataillon gegen
den Boxeraufſtand befehligte iſt geſtorben Madai hatte ſich in
China ein Herzleiden zugezogen wovon er in Meran Heilung ſuchte

Berlin 28 November Meldung des B Der von
ſeinem Amte in der Kolonialabteilung ſuspendierte Bureauvorſtand
Wiſtuba hat die Behauptung verbreitet der Geheime Legationsrat Dr Seitz

habe ſich dadurch gegen die Geſetze vergangen daß er mit der Wahr
nehmung ſtandesamtlicher Geſchäfte betraut in den Jahren 1898 und 1899

in Kamerun ſtandesamtliche Erklärungen als vor ihm abgegeben be
ſcheinigt habe während dieſe tatſächlich nicht vor ihm ſondern vor dem

Sekretär Kiem abgegeben worden ſeien Das daraufhin gegen Seitz ein
geleitete Ermittelungsverfahren iſt jetzt eingeſtellt worden da die
Vorwürfe ſich als unbegründet erwieſen haben

Berlin 28 November Wolff s Bur Prinz Joachim
Albrecht von Preußen iſt geſtern abend 9 Uhr 25 Minuten nach
Antwerpen abgereiſt um ſich von dort nach Deutſch Südweſtafrika
zu begeben Bei der Abfahrt waren zugegen ſeine Brüder Friedrich
Heinrich und Friedrich Wilhelm ſowie eine größere Anzahl von Offizieren

Cuxhaven 28 November Meldung des B Nach
Berichten eintommender Schiffe haben die letzten Tage ſtändig ſchweres

Sturmwetter auf der Nordſee gebracht Viele treibende Schiffs
trümmer laſſen ſchließen auf ſchwere Schiffskataſtrophen wovon anſcheinend

auch ein Schiff Twee Gezuſters betroffen wurde

Rom 28 November Meldung des B Die Verhandlungen
über den Nachfolger Stablewskis werden wie man im Vatikan
vorausſieht ſich überaus ſchwierig geſtalten und lange Monate in An
ſpruch nehmen

Lauſanne 28 November Wolff s Bur Die Strafkammer des
Bundesgerichts verurteilte geſtern den Anarchiſten Luigi Vertonie
Schriftſetzer in Genf und Redakteur des Anarchiſtenblattes Weckruf
zu einem Monat Gefängnis und Geldbuße weil er in dem genannten
Blatte das Attentat verherrlicht hatte dem König Humbert in
Monza zum Opfer ſiel Es iſt dies die erſte Anwendung des neuen
Bundesgeſetzes über die ſtrafrechtliche Ahndung der Verherrlichung von
anarchiſtiſchen Verbrechen und der Aufreizung zu ſolchen

Petersburg 28 November Wolff s Bur Aus Wladimir
wird berichtet Jn dem hieſigen Gefängnis knebelten 125 Gefangene
die Wächter erbrachen den Lagerraum legten bürgerliche Kleidung an
nahmen 50 Revolver mit und entflohen

Petersburg 28 November Wolff s Bur Zu der Nachricht
von der Entweichung einer Anzahl Gefangenen aus dem Gefängnis in
Wladimir wird der Pet Telegr Ag von dort gemeldet Geſtern ent
flohen 35 Gefangene darunter neun ſchwere Verbrecher aus dem
hieſigen Gefängnis nachdem ſie den Direktor zwei von deſſen Gehilfen
und alle Aufſeher gebunden hatten Die Flüchtlinge nahmen
22 Revolver mit Patronen und drei Säbel mit ſich zerſchnitten die
Telephondrähte und erbrachen ein Magazin aus dem ſie Zivil
kleidung entwendeten Jn der Wohnung des Direktors raubten ſie nachdem
ſie deſſen Familienangehörige geknebelt hatten Wertgegenſtände Ein
Auſſeher wurde verwundet Sieben Flüchtlinge wurden in einer Ent
fernung von 10 Werſt von der Stadt wieder ergriffen Ein Flüchtling
wurde in der Stadt ſelbſt verhaftet

Petersburg 28 November Meldung des B L Jn
dem in Zarſkoje Sſelo ſtationierten Garde Schützen Bataillon iſt
unter den Mannſchaften der erſten dritten und vierten Kompagnie eine
Gärung ökonomiſchen Charakters ausgebrochen Von Petersburg

Bettasche vorgezeichnet 85 26 18 10 pt
bettasche mit Darchbruch und SpitzeM 79 45 15 bis 28 Pt
Wandschoner rgereiehnet eo 35 p
Wandschoner emg 50 50 75 vis 48
Bettwandschoner Frage enet In elegangegäw P

Waschtischgarnituren eng u 200 vie IG e

Wäschebeutel 50 p
Staubtuchbeutel 50

e a
Zeitungsmappel orgezetennet 75 vie 20 r
Bürgtentaschen ergereiehnet x 450 vis S r
Klavierdecken rn vorgezeiennet 375 vis 22

Marktkorbdecken vorgezeiehnet 65 90 40 vis 10

Vogelhauerdecken h 60

vor gezeichnet und garniert

M 75 bis
vorgezeiohnet und garniert

M 50 bis

M 25 00 vis

heschäftshaus J Lewin
Halle a Marktplatz 2 u

2 er Deileiſt zuverläſſiges Militär darunter auch Mawoſen nach Zarſtoje Sjelo ab
tommandiert die ſeit einigen Tagen dort Wache halten

Waſhington 28 November Wolff s Bur Der Friede auf
Kuba iſt vollſtändig wieder hergeſtellt Es wird amtlich bekannt
gegeben daß eine Kommiſſion der zwei hervorragende amerikaniſche
Juriſten angehören eingeſetzt werden ſoll behufs Reviſion aller Geſetze
betr das Eigentumsrecht

Schanghai 28 November Reut Bur Ein internationales
Komitee beſtehend aus führenden Männern ausländiſcher und chineſiſcher
Kreiſe einſchließlich der Konſuln wendet ſich an Europa und Amerika

mit der Bitte um Hilfe gegen die Hungersnot in Nord
Kiangſu wo 10 Millionen Menſchen vor dem Hungerstode ſtehen
infolge Zerſtörung der Ernte durch Ueberſchwemmungen im Umkreiſe von
40000 Quadratmeilen

Adreßbücher Sammlnug des GeueralAnzeiger
Zur unentgeltlichen Einſichtnahme liegen in unſerer Haupt

Expedition Große Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraße die Adrefß
bücher folgender Städte 2c aus
Aachen Eilenburg Leipzig StralſundAarau Eiſenach Liegnitz Straßburg i EAltenburg Eisleben Ludwigshafen a R Stuttgart
Altona Elberfeld Lübeck TrierAnnaberg u Buch Elbing Luzern Varelholz Erfurt Magdeburg WeimarApolda Erlangen Mainz WetrßenfelsAſchersleben Eſſen Mannhetm WiesbadenAugsburg Flensburg Meiningen WittenbergBamberg Frankfurt a M Merſeburg WürzburBarmen Frankfurt a O Mühlhauſen t Th Zabrze ümmtliche
Baſel Freiberg t S Nunchen Ortſchaften des
Bayreuth Fpurz t Breisg Münſter t Kreiſes Zabrze
Berlin era Naumburg a S ettzBernburg Germersheim Nordhauſen oppotBielefeld Gießen Nürnber urt9
Bitterfeld Gleiwitz Offenbach wickauBonn Görlitz Hffenburg Irovin HannoverBrandenburg a H Göttingen Osnabrück rovinz Sachſen
Braunſchweig Greifswald lauen i V Rheingau Adreß
Bremen Hagen i Weſtf oſen buBreslau alberſtadt zotsdam Deutſches ReichsBuenosAyres alle a S Regensburg Adreß Buch füCaſſel amburg Remſcheid Handel und Ge
Chemnitz Hannover a bei werbeCoblenz Heidelberg Sleiwitz Handels und GeCoburg Hildesheim Roſtock werbe AdreßbuchCöthen Jena Sagan v Ruſſiſch PolenCrimmitſchau datſerslautern Sangerhauſen Welt Adreßbuch
Danzig Karlsruhe Schwerin Fabrikant AdreßDarmſtadt Kiel Sondershauſen buch des KönigDeſſau Köln Spandau i Sachſen u
Dortmund Königsberg Speyer d ThüringiſchenDresden Konſtanz Staßfurt StaatenDüſſeldorf Kopenhagen Stendal Telephon Adreß
Duisburg Krefeld Stettin buch

ke e r r
Vm angestrengt arbeiten zu Können

S er

e

muss man gute Kräftige Nahrung zu sich

nehmen Unter allen Nahrungsmitteln
nimmt Quaker Oats den ersten Rang ein

d denn neben seiner ILeichtverdaulichkeit
besitzt es alle Bestandteile die den Körper
Kräftigen und die Gehirnthätigkeit unter

ſtützen 4Hervorragendſter Blutwein

Aerztlich empfohlen
Fl 1,60 Mt Ueberall zu haben

driaglut
c d

Waschkorbdecken vorgezeiehnet M 50 dis 55

Küchentischdecken ergezeiennet 225 bis 2 r

Klammerschürzen er wie Her 20
Klammerschürzen ereerälehnet ung fyhr 50

Brotbeutel vorgezeiehnet u 125 v IO er
Prähstücksbeutel ergereiehnet vo vis O r

Besen Vorhang Werejehnet und u v 95 re

Lampenputztaschen recht n 28
Topflappentaschen h ind e 20
Küchenborto Werelehnet in gran na ver I2 r
Kissen vorgezeiehnet in reicher Auswahl 735 bis 10

Kissen vorgezeichnet mit Volant u 76 vis 39 pt

Spielschürzen ereeh n er a v 00 er
Herremwesten vorgezeichnete und angefangene 1

Muster M 00 bis

Preise und Auswahl
ohne Konkurrenz
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2 Serien

Seiden Blusen
reine Seide mit eleganteſten Garnierungen nur Neuheiten

größtenteils mit Paſſen

Serie I 11 75 II

n Konfektions Tage

Donnerstag 2 Serien ehe gennſterte 2 Serien m
und Danen Paletots 79 Damen Paletots

a Coverteoats Le n Theater Glockenform mit e lang
per regnläre Wert dieſer Piecen iſt zu 4 302 J Der regnläre Wert dieſer Paletots iſt bis u n z8

Dall 1 Theater Blusen
in Cröpe Eolienne u Wollbatiſt größtenteils mit Seide beſtickt

reine Wolle mit Spitzen u Seidengarnitur

2 Serien

Serie I 90 II

Der reguläre Wert dieſer Bluſen iſt bis Mk 15J Der requläre Wert dieſer Bluſen iſt bis Mk 26

Ku ds zum Ausſuchen Oe e S ZerienKonfoktions Tago zu über h
zeugen haben wir diese
Artikel in einem unserer gnd a s 79Sehaufenster übersiehtlich A1

ausgestellt

in weichem feinen Golfſtoff mit Mufflon und
Tibetkragen

bis 125 em lang Serie I 92

esDer reguläre Wert dieſer Capes iſt bis Mk 18 50

in weichem warmem Winterſtoff mit angewebtem karrierten

3 Ziusen Serien

2 Serien

olf apes
Futter und Samtkragen

5Serie I 67 I

Wert bedeutend höher

auf Extra Tischen
zum Aussuchen

Tisch IlJ5
Winter Blusen

in nur kräftigen ſchweren Winterſtoffen
alle Größen

Einheitspreis
regulärer Wert bis Mk 00

95

Tisoh II
Winter Blusen
in rein wollenen Stoffen kariert
u geſtreift mit aparten Garnituren

d
regulärer Wert bis Mk 50

Hamburger

Engros

bager

FNenidirean Paul ſaves ngenieur

Fernruf 2138 Halle 4 F Merseburgerstrasse I61
IPlüten onig

Erwirkung und Verwertung von gar reinPatenten Gobrauchsmustern und Warenzeichen in allen Staaten 0Gutachten in allen Patentſtreitigkeiten ſt Pfd k 1,0
GCegründet 1893 Feinſte Referenzen empfiehltJnhaber der goldenen Medaille für hervorragende Leiſtungen Curt EhrenbergEStrumpf u Weſtenſtricken Haben Sſe ſchon I6 T N Woſſe Pſvwird ſauber ausgeführt Zu erfragen in 5 probiert Bei früher A Krantz Jnehf

der Erped d Bl H Sehnee acht Gr Steinſtr 84 Fernruf 2064 Gr Steinſtr II
Ateuronat

Kinder Nähr Zwiebäeke
nach ärztl Vorschrift angefertigt

empfiehlt die Aleuronatgeväcktabrik
Paul Linke Lessingstr 1 Tel 1824

bänso Enten
diesjährige große vollkommen ausgewachſene
und federvolle Tiere liefere franko unter

10 Stück Gänſe

reren

a Sommer und
Wintermäntel

Regen und Abendmäntel
im Preise bedeutend ermiissigt

Garantie für lebend Ank
Mk 38 12 Stück Enten Mk 24

D Pistreicn Breslan II /68
a Tüchtige Schneiderin o

empfiehlt ſich in und außer dem Hauſe
Mansfelderſtr I1 I r

Dnvere Spielwaren uootelung Iot an BDRubeit u Nuvwed anbetrifft erreicht

die achöneten Russ koren

ten Nussbaum

Tisch I
60 Winter Blusen

in ſchwerem reinwollenen Winterſtoff
aparte Muſter m Krawatte u Garnitur

Einheitspreis
regulärer Wert bis Mk 11 50

Ilalle a

Gr Ulrichstr
6061

so

m b H

iſt die NORdditorei on Ilermann Pfautsch t

Echt Menzenhauer huitarre Zithern
und Votenblätter billigſte Bezugsquelle bei H Müller Große Märdßerſtraße 3
D läſtige Rauchen der Oefen wird ſof beſeitigt

Louis aack Uhlandſtr p
Wolenste harren ſtrilensie Ihn Kaffee

di einen di jedes Pfd gratisSie
bei Aßßolung gegen

Seit einiger Zeit werden beſonders Frauen durch aufWarnung S Fringliche Hanſterer belägigt auch on e ich
bitte mir weitere Fälle mitzuteilen und verſichert zu ſein W en Kaffees und

Kaßaos Jhnen viel mehr Zürgſchaft für gute Qualität bieten

Groſz Rsſterei Halloria
Fernjpr 2300 Ofto Bornschein Halle wittelſtr 21
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